
Nur für Erwachsene

Welt Online zeigt eine schöne Bilderserie verbotener
Plattencover der letzten Jahrezehnte. Man sieht sehr deutlich,
dass „Jugendschutz“ immer ein Vorwand war, die jeweiligen
calivinistischen Moralvorstellungen durchzusetzen. Heute nimmt
man gleich den Totschlags-Knüppel „Kinderpornografie“.
Verlogen und heuchlerisch bleibt der Begriff „Jugendschutz“
immer. Mit dem Unterschied, dass die Diskussion in den
siebziger und achtziger Jahren wesentlich unpolitischer und
ästhetischer war. Heute geht es in Wahrheit um knallharte
politische Zensur und staatliche Repression (vgl.
Vorratsdatenspeicherung), die sich nur mit dem Mäntelchen
„Jugendschutz“ kostümiert.
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